
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung II Punkt 7 der öffentlichen Sitzung am 16.12.2005

Vorlage Nr. 05-V-40-0040

Friedrich-von Bodelschwingh-Schule; Mittelfreigabe für den Verbindungsbau

Beschluss Nr. 0518

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass
1.1 dem Verbindungsbau mit Beschluss des Magistrates Nr. 0204 vom 29.01.2002 

und der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0076 vom 14.03.2002 zugestimmt 
wurde,

1.2 die ursprünglich angedachte und genehmigte Variante C überarbeitet wurde und 
nun eine kostengünstigere Lösung in Höhe von 250.000 € umgesetzt werden 
soll.

2. Die bei Verrechnungsstelle 2.2710.940000.4.201 (Ruhezone, Begegnungsraum für die 
F.v.Bodelschwingh-Schule) bereitstehenden Mittel werden auftrags- und kassenmäßig 
freigegeben.

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme für die Landeshauptstadt 
Wiesbaden lediglich einen Darlehensaufwand in Höhe von 15.000 Euro erfordert, da 
sich der Rheingau-Taunus-Kreis aufgrund der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zu 40 
% an den Baukosten beteiligt und die verbleibenden 60 % aus IZBB-Mitteln zu 90% 
bezuschusst werden (Zuwendungsbescheid liegt vor).

(antragsgemäß Magistrat 29.11.2005 BP 1052)  

Dem Magistrat Wiesbaden,          .12.2005
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

 
 Bohlmann

Der Magistrat Wiesbaden,           .12.2005
   -16- im Auftrag

1. Dezernat VIII i.V.m. Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat III und Dezernat IV  
mit der Bitte um Kenntnisnahme Jeske-Lipps
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